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Sprüche

Viele Wahrheiten sind bittere Pillen,

die der Törichte nicht einnehmen

will.

Modeschau

Manchmal viel Schau und wenig
Mode.

Der Blinde sieht das Elend täglich
vor den Augen.

Wer sich selber nicht über den
Graben wagt, hat gut lachen, wenn
der Mutige einmal hineinfällt.

Wie das Gestrüpp im Walde
wachsen die Vereine.

Wo du hingehst, geraten sie dir
zwischen die Beine.

Sprüche zu schreiben, braucht
weniger Mut, als sie auf sich selber
anzuwenden.

Zu den großen Essen werden jene
geladen, die am wenigsten Hunger
haben.

Was eine Regel vorschreibt, wird
in der Regel anders gemacht.

Wer nichts zu bereuen hat, hat
gewöhnlich auch nichts, womit er sich
rühmen kann.

Ueberdruß ist im Ueberfluß
vorhanden.

Reichtum ist das, was der andere
hat.

Wenn die Mode wechselt, entdeckt
die Dame, daß der alte Mantel
fadenscheinig ist wie ihre Ausreden.

Symbole

Das Glück ist häufig schwarz wie
der Kaminfeger oder krumm und
zertreten wie ein Hufeisen.

Fidelis

Ihre Nerven
beruhigen und stärken Sie bestens, wenn Sie
eine Kurmit dem Spezial-Nerventee «VALVISKA-
durchführen. Sie schlafen wieder besser, fühlen

sich anderntags ausgeruht, gekräftigt und
guter Laune. - Doppel-Kurpackung Fr. 5.20,
Probepckg. Fr. 2.95. Machen Sie einen Versuch.
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